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Gottes guter Segen sei mit euch 

(Tauferinnerungsfeier) 

 

Begrüßung 
Herzlich begrüßen wir euch, liebe Kinder und Sie, liebe Familien, zur Tauferinnerungsfeier. 

Es ist etwas Schönes und Wichtiges, sich an die Taufe, an den Beginn unseres Lebens mit 

Jesus Christus, zu erinnern und das in Gemeinschaft miteinander immer wieder zu feiern. 

 

Lied 
Ich denke an dich, ich erzähle von dir, ich spüre, du bist bei mir – mit Bewegung 

(Kreuzzeichen) 

 

Segenszeichen am Beginn 
Am Beginn dieser Feier bekennen wir unseren Glauben und wiederholen die Sätze: 

/:Ich glaube an Gott, den Allmächtigen:/ 

/:Ich glaube an Jesus Christus:/ 

/:Ich glaube an den Heiligen Geist:/ 
 

 

Gebet 
Vater im Himmel, bei dir sind wir versammelt. Dafür danken wir dir. 

Gemeinsam können wir deine Nähe besser spüren. Durch die Taufe ist Jesus in unser Leben 

getreten. Daran erinnern wir uns heute besonders. 

Wir loben und preisen dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 

 

Schriftwort 
Markus 10,13-16 

 

Fürbitten 
Nach jeder Bitte kann ein Teelicht an der Osterkerze entzündet und in die Schale gestellt werden. 

 

Niemand hat sein Leben allein in der Hand. Jeder und jede ist auf die Hilfe von außen 

angewiesen. Im Glauben dürfen wir Gott um Hilfe bitten: 

 

1. Guter Gott, wir bitten dich, halte stets deine schützende Hand über unsere Kinder.             

Begleite sie ein Leben lang mit deinem Segen. Lass sie deine Nähe spüren in guten und              

in schwierigen Zeiten. 

 

2. Guter Gott, wir bitten dich, schenke unseren Kindern Menschen, die für sie da sind und 

denen sie vertrauen können. 

 

3. Guter Gott, wir bitten dich für alle Kinder, die mit einer Krankheit oder Behinderung leben 

müssen. Stärke und begleite sie. 

 

4. Guter Gott, wir bitten dich für uns Eltern, dass unsere Kindern stets spüren, wie geliebt sie 

von uns werden, dass wir ihnen auch in schweren Zeiten ein Zuhause voll Wärme und 

Geborgenheit bieten können. 

 

5. Guter Gott, wir bitten dich, dass wir als Taufpaten immer wieder für unsere Patenkinder da 

sind als Freund und Begleiter durch ihr Leben. 
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Vater Unser 
Mit Handhalten und singen 

 

 

Segen der Kinder 
 

Den Segen Gottes erfahren wir vielfach in der Kirche. Wir können aber auch zuhause die 

Kinder segnen; wenn sie das Haus verlassen.  

Wir können das Kind segnen am Abend nach dem Beten.  

Oder die Schulkinder vor einer Prüfung. 

Genauso erinnern wir uns an die Güte Gottes, wenn wir einen Laib Brot vor dem 

Anschneiden mit einem Kreuzzeichen segnen. 

 

Die Kinder werden jetzt einzeln vom Priester gesegnet. 

Der Priester geht reihum und segnet die Kinder: N.N, Gott segne und beschütze dich! 

 

 

Danklied zum Schluss 
z.B. Gottes guter Segen sei mit euch – GLB 85, 1-4 

 

Segen 
Gott segne euch alle. Er lasse euch zum Segen für eure Kinder und für viele Menschen 

werden. Gott erhalte euch die Freude, damit ihr andere froh machen könnt. Der Segen des 

allmächtigen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes komme auf euch 

herab und bleibe bei euch allezeit. Amen 

Gehet hin in Frieden. 

Dank sei Gott dem Herrn. 

 

 

Erinnerungszeichen zum Mitnehmen 
 

 

 


